
STERBEN UND TOD 
 
 
Sterben und Tod sind in der westlichen Gesellschaft zu einem Tabuthema geworden. Kaum jemand 
spricht noch über das Sterben. Viele Menschen haben Angst vor dem Tod. Anders das Wort Gottes: Es 
befasst sich sehr ausführlich mit diesem Thema. 

Die Ursache des Todes 

Als Gott Himmel und Erde erschuf, gab es den Tod 
noch nicht. Erst als der Mensch seinem Schöpfer 
im Garten Eden ungehorsam wurde, kam der Tod 
in diese Welt hinein. Adam und Eva assen von der 
verbotenen Frucht. 

Welches ist die Ursache des Todes (Röm 6,23)? 

Sünde  __________________________________ 

Was kündigt Gott an, nachdem Adam und Eva 
gesündigt haben (1Mo 3,19b)? 

Der Mensch wird wieder zum Erdboden zurückkehren. Er ist Staub und wird wieder ______ 

zu Staub werden.   _________________________________________________________________ 

Seit dem Sündenfall im Paradies leben alle Menschen unter der Knechtschaft der Sünde und des To-
des (Röm 5,12). Weil jeder von uns sündigt und die verschiedensten Gebote Gottes missachtet, müs-
sen wir alle sterben. Die Bibel unterscheidet drei verschiedene Arten des Todes: 

 

 

 

 

 
Der Sieg über den Tod 

Durch seinen Tod am Kreuz und seine Auferstehung am dritten Tag nimmt Jesus Christus dem Teufel, 
der Sünde und damit auch dem Tod die Macht (2Tim 1,10): … durch die Erscheinung unseres Retters 
Jesus Christus, der dem Tod die Macht genommen hat und Leben und Unvergänglichkeit ans Licht 
gebracht hat durch das Evangelium. Jesus hat als sündloser Mensch, der nicht hätte sterben müssen, 
die Todesstrafe getragen, die wir Menschen aufgrund unseres Ungehorsams verdient hätten. 

Welche zwei Wege stehen uns Menschen deshalb offen (Jer 21,8)? 

Der Weg des Lebens und der Weg des Todes  _________________________________________ 

Wie kann der Mensch dem Tod entgehen (Joh 3,36; Joh 5,24)? 

Indem er an Jesus Christus, den Sohn Gottes, glaubt!  _________________________________ 

- Geistlicher Tod: Die Trennung des Menschen von Gott. Seit dem Sündenfall ist die Beziehung des Men-
schen zu Gott zerstört. Der Mensch ist geistlich gesehen tot (vgl. Eph 2,1-5). 

 

- Leiblicher Tod: Das Ende der natürlichen Funktionen des irdischen Körpers (1Mo 3,19b) 
 

- Ewiger Tod: Die Verdammnis als ewige und unwiderrufliche Trennung von Gott (in Offb 20,14 auch als 
„zweiter Tod“ bezeichnet) 
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